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Stadt Todtnau

Personalausweise 
und Reisepässe – 
Ablaufdatum 
kontrollieren!

Aufgrund einer EDV-Umstellung kön-
nen im Zeitraum vom 19. November 
2022 bis 18. Dezember 2022 keine 
Personalausweise und Reisepässe im 
Rathaus beantragt werden. Bitte über-
prüfen Sie die Ablaufdaten Ihrer Do-
kumente und kommen Sie rechtzeitig 
zur Beantragung ins Rathaus – mit ei-
nem aktuellen biometrischen Passbild 
(nicht älter als sechs Monate).
Ihr Team vom Bürgerservice 

17. Literaturtage Todtnauberg 

Lesen auf dem Berg
25. - 27. NOVEMBER 2022

Bekanntmachung

Stadt Todtnau – Landwirtschaft

Vorlage des Bestandsregisters (Rinder) 
zur Gewährung des städtischen Unterstüt-
zungsbetrages – bitte einreichen!
Mit Bekanntmachung in den Todt-
nauer Nachrichten vom 30. Septem-
ber 2022 hatten wir alle Landwirte mit 
Rinderhaltung darum gebeten, das 
Rinder-Bestandsregister (Ganzjahres-
Durchschnittsbestand 2021) aus der 
HIT-Datenbank, vorzulegen. Dieses ist 
Voraussetzung, um den Unterstützungs-
betrag für die Pflege städtischer Flächen 
gewähren zu können. Leider liegt dieses 
von nicht wenigen Landwirten bis dato 

noch nicht vor, weshalb wir an die Abga-
be erinnern und um Vorlage bis spätes-
tens 25. November 2022 bitten (Abgabe 
im Rathaus Todtnau, Zimmer 2.8 oder 
per E-Mail: g.dutschke@todtnau.de). 
Wenn die Unterlagen nicht rechtzeitig 
vorliegen, kann der Unterstützungsbe-
trag nicht gewährt werden!

Todtnau, den 11. November 2022
Bürgermeisteramt: Wießner

Volkstrauertag
2022

Am Volkstrauertag – Sonntag, 13. No-
vember 2022 – wird in unserer Stadt der 
Gefallenen und Vermissten der letzten 
Kriege gedacht:

• 11.00 Uhr in Todtnau, Ehrenmal bei 
der kath. Stadtkirche, unter Mitwirkung 
einer Bläsergruppe. Männer der Todt-
nauer Reservistenkameradschaft der 
Bundeswehr werden die Ehrenwache 
halten.
• In Geschwend mit einem Kranz beim 
Ehrenmal
• In Todtnauberg mit einem Blumenge-
binde beim Holzkreuz auf dem Friedhof

Zur Gedenkfeier ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen.

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 17.  November 2022 
um 19.00 Uhr findet in der Silberberg- 
halle, Meinrad-Thoma-Straße 18 in 
Todtnau, eine öffentliche Gemeinderats-
sitzung statt. Die Tagesordnung ist an 
der Anschlagtafel ausgehängt und kann 
unter www.todtnau.de eingesehen wer-
den. 
Todtnau, den 11. November 2022
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Bitte nutzen Sie den Nebeneingang an der 
Ostseite (gegenüber L126).
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Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de

• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 

• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

NOTDIENSTE

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

Jugendarbeit Todtnau: Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
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Blut wird täglich dringend benötigt. Der 
bevorstehende Winter lässt knapper 
werdende Blutkonserven befürchten. 
Das DRK bittet dringend zur Blutspen-
de.
Aktuell kann der Blutspendedienst des 
Deutschen Roten Kreuzes (DRK) Ba-
den-Württemberg-Hessen Kranken-
häuser entsprechend ihres Bedarfs ver-
sorgen. Die „Versorgungs-Ampel“ steht 
damit allerdings noch lange nicht auf 
„grün“: Einige Blutpräparate sind nur 
kurz haltbar, sodass täglich genügend 
Spenden vorhanden sein müssen. Aktu-
ell reicht die Zahl der eigenen Konser-
ven für etwa zweieinhalb Tage. Sicherer 
wäre ein Vorrat für vier bis fünf Tage.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag 
benötigt. Alleine in Hessen und Baden-
Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt, um eine 
lückenlose Versorgung der Kranken-
häuser zu gewährleisten und Patientin-
nen und Patienten aller Altersklassen 
ausreichend zu versorgen. Ziel für die 

kommenden Tage muss daher sein, dass 
alle angebotenen Blutspendetermine gut 
besucht werden. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher dringend zur Blut-
spende.

Nächster Blutspendetermin in der 
Nähe (siehe auch Code rechte Spalte):

Freitag, 25. November2022
14.30 Uhr – 19.30 Uhr
Silberberghalle
Meinrad-Thoma-Str. 18
79674 Todtnau

Die Teilnahme an der Blutspende ist 
nur mit Terminreservierung möglich.
Eine Übersicht aller Blutspendetermine 
bietet der DRK-Blutspendedienst online 
unter www.blutspende.de/termine

Neben dem möglichen coronabeding-
ten Ausfall von SpenderInnen werden 
auch die Folgen der Energiekrise für die 
Blutspende zu einer Herausforderung 

des anstehenden Winters: Gleichzeitig 
Energie sparen (weniger Heizen), pan-
demiebedingt regelmäßig Lüften und 
trotzdem eine für die Blutspende erfor-
derliche Mindesttemperatur innerhalb 
der Spendenlokale einhalten – das wird 
nicht leicht. Zusätzlich ist der Personal- 
und Nachwuchsmangel im Gesund-
heitswesen auch im Rahmen der Blut-
spende spürbar, was in Summe spürbare 
Auswirkungen auf die Blutspende zur 
Folge hat.
Alle Termine sowie eventuelle Änderun-
gen, aktuelle Maßnahmen und Informa-
tionen rund um das Thema Blutspende 
in Zeiten von Corona erhalten Interes-
sierte telefonisch durch die kostenlosen 
Service-Hotline 0800 11 949 11 oder on-
line unter www.blutspende.de/corona

DRK-Blutspendedienst

Blutversorgung wird in der kalten Jahreszeit zur Herausforderung

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main

Pressemitteilung
November 2022

Blutversorgung wird in der kalten Jahreszeit zur Herausforderung

Blut wird täglich dringend benötigt. Der bevorstehende Winter lässt knapper werdende
Blutkonserven befürchten. Das DRK bittet dringend zur Blutspende.

Aktuell kann der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) Baden-Württemberg-Hessen
Krankenhäuser entsprechend ihres Bedarfs versorgen. Die „Versorgungs-Ampel“ steht damit
allerdings noch lange nicht auf „grün“: Einige Blutpräparate sind nur kurz haltbar, sodass täglich
genügend Spenden vorhanden sein müssen. Aktuell reicht die Zahl der eigenen Konserven für etwa
zweieinhalb Tage. Sicherer wäre ein Vorrat für vier bis fünf Tage.

Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hessen und Baden-Württemberg werden
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Krankenhäuser zu
gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. Ziel für
die kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine gut besucht
werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.

Nächster Blutspendetermin in der Nähe:

Freitag, dem 25.11.2022
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Silberberghalle, Meinrad-Thoma-Str. 18
79674 TODTNAU

Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich.
Eine Übersicht aller Blutspendetermine bietet der DRK-Blutspendedienst online unter:
www.blutspende.de/termine

Neben dem möglichen coronabedingten Ausfall von Spender:innen werden auch die Folgen der
Energiekrise für die Blutspende zu einer Herausforderung des anstehenden Winters: Gleichzeitig
Energie sparen (weniger Heizen), pandemie-bedingt regelmäßig Lüften und trotzdem eine für die
Blutspende erforderliche Mindesttemperatur innerhalb der Spendenlokale einhalten – das wird nicht
leicht. Zusätzlich ist der Personal- und Nachwuchsmangel im Gesundheitswesen auch im Rahmen der
Blutspende spürbar, was in Summe spürbare Auswirkungen auf die Blutspende zur Folge hat.

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen rund um das
Thema Blutspende in Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch durch die kostenlosen
Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online unter www.blutspende.de/corona

DRK Ortsverein Todtnau/Bergwacht Ortsgruppe Todtnau

Öffnungszeiten Corona-Teststation
Aufgrund der aktuellen Zahlen öffnet 
der DRK Ortsverein Todtnau, in Zusam-
menarbeit mit der Bergwacht Ortsgrup-
pe Todtnau, wieder seine Corona-Test-
station. Die Tests finden wie bisher in 
den Räumlichkeiten des DRK im „Haus 
des Gastes“ statt. Die nächsten Termine:

• Samstag, den 12. November 2022
   10.00 – 12.00 Uhr
• Sonntag, den 13. November 2022
   10.00 – 12.00 Uhr

Weitere Termine sind in Planung und 
werden in den nächsten Ausgaben der 
Todtnauer Nachrichten bekanntgege-
ben.
Die Räumlichkeiten können zur eigenen 
und auch zur Sicherheit anderer nur mit 
einer Mund-Nasenbedeckung (FFP2- 
oder medizinische Maske) betreten wer-
den.

 

• Durch den Turnverein
Samstag, 12. November 2022 ab 9.00 
Uhr in den Stadtteilen Muggenbrunn, 
Aftersteg, Fahl, Brandenberg, Schlecht-
nau sowie in Todtnau-Stadt
• Durch den Kirchenchor Geschwend-
Präg
Samstag, 12. November 2022 in Ge-
schwend und Präg

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 

Unterstützen Sie auch 2022 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlungen – 12. November 2022
Weihnachtsbrief
an auswärtige

Todtnauer
Die Stadt Todtnau wird auch in diesem 
Jahr einen Weihnachtsbrief an auswärts 
wohnhafte Todtnauer – mit allen Stadt-
teilen – versenden. Falls sich bisherige 
Adressen geändert haben, der Empfän-
ger verstorben ist oder neue Adressen 
hinzugekommen sind, wird um mög-
lichst umgehende Meldung an das Bür-
germeisteramt gebeten: 
• telefonisch: 
Frau Thoma, Tel. 07671/996-21
• schriftlich: 
an Postfach 62, 79670 Todtnau
oder per Fax an 07671/996-37
oder per E-Mail an h.thoma@todtnau.de 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 12.11.22 
Schönau/Todtnau: 
10.00-12.00 Probe für das Weihnachtsmusical 
 mit Esther Kaminsky 
 Bergkirche Schönau 
 
Sonntag, 13.11.22 
Todtnau:  
09.00  Gottesdienst  
 mit Prädikantin Ruth Schwald 
 

Schönau: 
10.15 Gottesdienst 
 mit Prädikantin Ulrike Mack-Vogel 
 
Montag, 14.11.22 
Schönau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Dienstag, 15.11.22 
Schönau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 16.11.22 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 

Schönau/Todtnau: 
16.15.-17.45  Konfirmandenunterricht 
  Bergkirche Schönau 
 
 
 

 
 
Donnerstag, 17.11.22 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Samstag, 19.11.22 
Schönau/Todtnau: 
10.00-12.00 Entdeckerkiste zum Thema: 
 „Engelsbote“  
 Gemeindesaal evangl. Kirche  
 Todtnau 
14.00 Freestyle-Basteln mit Melanie Becker 
 Bastelraum Bergkirche Schönau 
  
Sonntag, 20.11.22 
Schönau:  
10.15  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
 mit Pfarrerin Christine Würzberg 
 

Todtnau: 
17.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
 mit Pfarrerin Christine Würzberg 
 
 

Aktuelles  
 
Schönau/Todtnau: 
Die nächste Probe für das Weihnachtsmusical ist am 
Samstag, den 26.11.2022. 
 
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi.“ 
     2. Kor 5,10a 
 
 
 

Wort der Woche   
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 
 
in der Zeit von Herbst und Winter, in der Dunkelheit und Kälte vorherrschen, begegnet uns in der Liturgie 
und im christlichen Brauchtum immer wieder das Licht: Die Grablichter an Allerheiligen und im ganzen 
Totenmonat November, die Laternen der Kinder an St. Martin, die Lichter am Adventskranz und in der 
Roratefeier, die unzähligen Lichter an Weihnachten und schließlich zuletzt die Kerzen an Lichtmess. Da 
steckt wohl eine Absicht dahinter: Je dunkler es ist, desto heller leuchtet das Licht. So hilft uns der gelebte 
Glaube, diese Zeit gut zu überstehen. 
In der kommenden Woche halten die Kinder den St. Martinsumzug. Dieser Heilige, der dem Notleidenden 
hilft und etwas von sich gibt, in dem Fall das Mantelstück, ist zurecht ein Vorbild für uns alle. Lassen auch 
wir das Licht des Glaubens, der Hoffnung und der Liebe leuchten.  
  
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Helmut Löffler 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 11.11.22 – Hl. Martin, Bischof von Tours 
17.00 Schönau: St. Martinsfeier in der Kirche 
 mit dem Kindergarten St. Maria, Schönau 
18.00 Präg: Martinsfeier in der Kapelle 
 mit dem Kindergarten St. Franziskus, Präg  
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 für: 2. Gedenken Irmgard Hofmann; Anna  
 Wetzel, Hof; Jahrtag Hubert Seger;  
 Jahrtag Christa Rümmele; Herlmut Behringer;  
 Jahrtag Emil und Erna Wetzel; Karl und Paula  
 Beckert 
   
Samstag, 12.11.22 – Hl. Josaphat 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse   
  für: Christine und Josef Schwär; Reiner, Andreas  
  und Erich Schneider; Bruno und Karoline Wissler; 
  Siegfried und Anneliese Schubnell; 
  Luise Born und Geschwister Anton Brender und  
  Irmgard Dietsche; Josef Windeisen und Eltern  
  und Geschwister 
 
Sonntag, 13.11.22 – 33. Sonntag im Jahreskreis / 
Welttag der Armen   
08.30 Wieden: Hl. Messe  
 für: Josef Lais; Regine und Adolf Rombach 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Wieden:  Tauffeier  
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
Montag, 14.11.22  
17.00 Schönau: Rosenkranz 
18.00 Todtnau: für die Italienische Gemeinde  
 in der Kirche: Hl. Messe für Verstorbene 
 
 
 

  
Dienstag, 15.11.22 – Hl. Albert der Große 
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
 für: verstorbene Angehörige 
16.30 Todtnau:  Beichtunterricht für die 
 Erstkommunionkinder aus Todtnau und  
 Todtnauberg in der oberen Sakristei 
17.00 Schönau:  Friedensgebet 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Erna Falger und Sohn Karl; Alfred Griner; 
 Heinrich Paschek und Sohn Peter, Pfarrer Franz  
 Hillig, Schwester Petrana und Schwester Rogata,  
 Josef Kunz sowie Familie Helisch 
 
Mittwoch, 16.11.22 – Hl. Otmar  
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
19.00 Schlechtnau: Hl. Messe (F) 
 für: Walter Ortlieb; Max Geiser sowie Friedhilde  
 und Franz Ruf 
19.00 Präg:  Hl. Messe 
 für: Willi und Agnes Ortlieb; Maria und Karl  
 Bernauer und alle Verstorbenen der Familien  
 Frank und Spiegelhalter 
 
Donnerstag, 17.11.22 – Hl. Gertrud von Helfta 
16.30 Schönau:  Beichtunterricht für die  
 Erstkommunionkinder aus Schönau und Wieden 
 im katholischen Pfarrsaal Schönau 
17.00 Schönau:  Rosenkranz  
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F)  
    anschließend Bündnisstunde 
 für: Karl Walleser; Franz Laile, Niedermatt und  
 verstorbene Angehörige; für die armen Seelen;  
 Jahrtag Gisela Gutmann; Bruno Behringer 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
 
Freitag, 18.11.22 – Gebetstag für die Opfer von 
Missbrauch und Gewalt in der Kirche 
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 für: Ida Steinebrunner; Elvira Becker; Jahrtag  
 Ernst Lais und verstorbene Angehörige,  
 Oberhepschingen; Franz und Rita Schelshorn;  
 Jutta, Karl und Edeltraud Vogel und alle  
 verstorbenen Angehörige; Rosa Vetter und alle  
 verstorbenen Angehörigen; Ida, Pia und Egon  
 Wunderle und alle verstorbenen Angehörigen;  
 Jahrtag Arnold Kiefer, Utzenfeld und verstorbene  
 Angehörige; Olga und Albert Schelb   
Samstag, 19.11.22 – Hl. Elisabeth  
18.30 Wieden:  Vorabendmesse (F) 
 Bergmannsgottesdienst mit Barbarafeier 
  für: Christa und Emil Dietsche; Artur und Max  
  Behringer und Barbara Stiefvater und  
  Angehörige; Franziska und August Behringer;  
  Margarethe Behringer, Rollsbach; Agnes und  

Heinrich Behringer; Albert Walleser und Erika 
Behringer 

 
Sonntag, 20.11.22 – CHRISTKÖNIGSFEST / 
letzter Sonntag im Kirchenjahr  
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 unter Mitwirkung des Johannes-Chores 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier  
15.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Jahrtag Anselm Zipfel und Herbert Rotzinger;  
 Anton und Anna Mühl; Berta Heinzler; Ida  
 Elsäßer; Lebende und Verstorbene der Familien  
 Bergmann, Kaiser und Schelb 
 anschließend Berger Nachmittag im Pfarrsaal 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht;  
    anschließend Bündnisfeier 
 
An diesem Wochenende findet in allen Hl. Messen die 
Diasporakollekte statt.  
Jedes Jahr wird am dritten Sonntag im November in 
besonderer Weise der katholischen Christen in der 
Diaspora gedacht. Das Bonifatiuswerk unterstützt seit 
über 120 Jahren mit der Diaspora-Kinderhilfe katholische 
Kinder und Jugendliche aus Gebieten, in denen 
Katholiken in der Minderheit sind. Mit der Kollekte werden 
Projekte finanziert, bei denen Begegnungen im Glauben 
möglich sind. 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, 20. 
November 2022 in Schönau das Kind Alma Hilda Ruch. 
Eltern: Anna und Felix Ruch, Schönenberg-Entenschwand 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und den Paten! 
 
Danke 
Missio-Kollekte:  953,84 € 
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
Vergelt’s Gott! 
 
Hinweis: 
Für das Kalenderjahr 2023, das am ersten Advent beginnt, 
hat Steffen Rees einen Kalender mit Bildern aus den 
Kirchen unserer Seelsorgeeinheit zusammengestellt. Er 
ist zum Preis von 5,00 € am Schriftenstand erhältlich.   
 
Vortrag zur Fahrradtour durch Israel und Palästina 
Am Dienstag, den 22. November 2022 um 15.00 Uhr im 
Gemeindesaal St. Friedolin, Lörrach-Stetten berichtet das 
kfd-Mitglied Jutta Biermayer von ihren Erfahrungen und 
Erlebnissen auf ihrer Fahrradtour durch Israel und 
Palästina. Ziel dieses Unternehmens war es, für die 
Kinderhilfe Betlehem, also das Caritas-Babyhospital, Geld 
zu sammeln bzw. „einzufahren“. Im Konradsblatt und in 
der kfd-Mietgliederzeitschrift „Junia“ war von diesem 
Unternehmen berichtet worden. Zu dieser Veranstaltung 
lädt die kfd des Dekanats Wiesental alle Interessierten 
herzlich ein.  

 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Pfarrkirche Schönau im Festtagsschmuck von 
Allerheiligen (Foto: Steffen Rees) 

 
Ministrantenplan:  
Fr. 11.11.22: Nico, Marina, Lea, Laura, Lilly 
So. 13.11.22: Gruppe A 
Fr. 18.11.22: Mona, Lara Ge., Isabell, Anneli 
So. 20.11.22: Gruppe B 
So. 20.11.22: Nicolas, Manuel, Simon (Taufe) 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 11.11.22:  20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal  
Fr. 18.11.22:  20.15 Uhr Hauptprobe für Christkönig  
     in der Pfarrkirche 
 

 
 
 
Ministrantenplan:  
So. 13.11.22: Gruppe 1 
So. 13.11.22: Sarah, Annika (Taufe) 
Do. 17.11.22: Helen, Leonie 
Sa. 19.11.22: Gruppe 2 
 

 
 
Ministrantenplan:  
So. 13.11.22: Lea, Jonas S., Mia, Julian, Simon, 
  Sophie 
So. 20.11.22: Carolin, Zoe, Emilia, Emilie,  
  Hanna, Manuel 
 
Italienische Gemeinde – Hl. Messe für Verstorbene 
Termin: Montag, 14.11.2022 – 18.00 Uhr 
Ort: Kirche Todtnau 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Gräbersegnung zu Allerheiligen 
Den Feiertag Allerheiligen nutzten viele Gläubige in 
Todtnau zum Gräberbesuch, um verstorbenen 
Verwandten und Freunden zu gedenken und für sie zu 
beten. Mit den drei Stationen des Gotteslobes hielt man 
inne zu Lesung, Evangelium, Fürbitte, Segen, Gebet und 
Gesang. Pfarrer Freier segnete die Gräber, unterstützt 
wurde er dabei von den Ministranten. Durch den Besuch 
der Friedhöfe zeigen Christen ihre Verbundenheit mit 
denen, die ihnen im Glauben vorausgegangen sind. 
 

 
 

Pfarrer Freier mit Ministranten nach dem Gräberbesuch 
(Foto: Bernadett Meisel) 

 
Johanneschor Todtnau 
Die Hl. Messe am Sonntag, den 20. November 2022 um 
10.00 Uhr zum Christkönigsfest findet unter Mitgestaltung 
des Johanneschores statt. Präsentiert wird die 
Uraufführung der Paulusmesse im modernen Stil. Die 
Paulusmesse beinhaltet Kyrie-Gloria-Credo-Sanctus und 
endet mit dem Agnus Dei. Darin enthalten sind 
Sprechtexte, Credo-Rufe, Rockelemente und Jazz-
Harmonik. 
 
Rückblick Todtnauer Pfarreiwallfahrt Maria Stein vom 
25. Oktober 2022 
 „Wenn Engel reisen …“  –  noch einen Tag zuvor hatte es 
ergiebig geregnet, und es war grau in grau. Am Dienstag, 
den 25. Oktober 2022 fuhren 18 Personen bei herrlichem 
Sonnenschein zur Wallfahrt nach Maria Stein. Zu Beginn 
erteilte Pfarrer Freier im Bus den Reisesegen, und wir 
beteten auf der Hinfahrt den freudenreichen Rosenkranz. 
Nach der Ankunft in Maria Stein war Möglichkeit zur 
Beichte, anschließend hielt Pfarrer Freier die Hl. Messe in 
der Basilika. Abschließend traf sich die Pilgergruppe in der 
Gnadenkapelle zum Gebet des glorreichen 
Rosenkranzes.  
Kulinarisch stärkten wir uns im Restaurant Lindenhof bei 
Kaffee & Kuchen, ehe wir unsere Heimreise zurück ins 
Obere Wiesental antraten. Während der Rückfahrt 
ertönten kräftige Stimmen zu kirchlichen und weltlichen 
Liedern. Einen Dank an Busfahrer „Thomas“, der uns 
sicher chauffierte, sowie Pfarrer Freier für seine 
Begleitung und Erteilung des Abendsegens.  
 
 

 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 12.11.22: Kim, Lea, Adam, Niklas 
So. 20.11.22: alle 
 
Herzliche Einladung zum Berger Nachmittag 
am Sonntag, 20. November 2022 
Nach der Hl. Messe um 15.00 Uhr laden das 
Gemeindeteam und Pfarrer Löffler herzlich in den 
Pfarrsaal zu Kaffee und Kuchen ein. Nach der Begrüßung 
werden die Kindergartenkinder St. Jakobus eine kleine 
Aufführung bieten. Danach folgen Berichte vom 
Gemeindeteam, Kindergarten, Perukreis und Pfarrer 
Löffler sowie die Ehrung der Ministranten/innen.  
 
Abgabetermin Kirchenseite 2022  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 47 (27.11.-
04.12.22) ist am Donnerstag, 17.11.22 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 
 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – Freude erleben,

die bereichert

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Daher musste Jesus in allen Din-
gen seinen Brüdern gleich werden, 
damit er barmherzig würde und ein 
treuer Hohepriester vor Gott, um 
die Sünden des Volkes zu sühnen.
Hebräer 2.17
 
Sonntag, 13. November 2022
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Montag, 14. November 2022
15.30 Uhr Bibelstunde auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier appellierte mit seiner eindrucks-
vollen Rede an uns alle, dass „wir alles 
stärken sollen, was uns verbindet“, denn 
Konfliktstoffe gibt es wahrhaftig genug. 
Spätestens durch die Krise und die vie-
len Meinungsverschiedenheiten erken-
nen wir, dass Demokratie ein guter Weg 
ist – aber sicher kein Spaziergang. Wenn 
wir die Märchen unserer Kinderzeit be-
trachten, war da oft die Rede von einem 
gütigen König, auf den die Menschen in 
ihrer Not hofften, damit ihre Geschicke 
in eine bessere Zukunft gelenkt würden. 
Nun leben wir in Selbstbestimmung, das 
heißt, alle Gewalt geht vom Volke aus 
und somit von uns selbst! Es gibt nicht 
den einzelnen Sündenbock! Jeder ver-
antwortet mit, was dann allen passiert. 
Mündige Bürger sind keine Untertanen 

mehr, die ausschließlich von der Obrig-
keit regiert werden. Das hat seinen Preis, 
den alle entrichten sollten, er heißt: 
„Nicht das Ich, sondern den Gemein-
sinn stärken!“
Bundespräsident Steinmeier hat es auf 
den Punkt gebracht: „Alle müssen zu-
sammenhalten und zwar nicht mit 
einem skeptischen, sondern mit einem 
wohlwollenden Blick!“
Ein Tag ohne Alltagssorgen ist der Mit-
tagstisch. Dazugehören, geliebt und an-
genommen sein ist das, was sich jedes 
Geschöpf wünscht. Dazu braucht es als 
Voraussetzung eine konstante Verläss-
lichkeit in jedem Lebensbereich.
Diese Woche erlebten wir diesen soliden 
Rückhalt bei Familie Bernauer im Gast-
haus „Feldberg“. Lieben Dank für diesen 
wunderschönen Mittagstisch. Das Essen 

schmeckte uns ausgezeichnet, und wir 
wurden liebevoll betreut. Gemeinsam 
Freude erleben dürfen, welche Bereiche-
rung! Wir wissen um den Wert unserer 
Mittagstische und sind all unseren Gast-
gebern dankbar und verbunden. Nächs-
ter Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, dem 16. November 2022 
um 12.00 Uhr im Hotel

„Löwen“ in Zell i. W.
 
Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Gertrud 
Kunz (Tel. 1479), Rudolf Strohmeier 
(Tel. 276), Helga Korhammer (Tel. 673), 
Erika Haller (Tel. 1202) und Sophia Bau-
er (Tel. 468). Alle sind willkommen, ein-
fach mal ausprobieren!

Neue Regel für 
Spendenbescheini-
gungen
Aufgrund einer kürzlich erfolgten Ge-
setzesänderung ist die Ausstellung einer 
Spendenbescheinigungen zwischen-
zeitlich nur noch ab einer Summe von 
300,00 Euro (im Jahr) möglich. Alles, 
was darunter liegt, können Sie selbst 
durch Vorlage eines Kontoauszuges in 
Ihrer Steuererklärung angeben.
Bezüglich einer entsprechenden Be-
scheinigung schreiben Sie uns gerne eine 
E-Mail an ursula.honeck@hilfe-fuer-ost 
europa-ts.de und hinterlassen Sie bitte 
unbedingt Ihre postalische Anschrift.  
Wir bedanken uns hiermit bei allen bis-
herigen und zukünftigen Spendern.
In der letzten Woche wurde wieder ein 
Transport mit 2 Lkw voller Spenden von 
uns durchgeführt, und wir konnten ein 
weiteres Mal erleben, wie groß der Be-
darf und die Freude über die Hilfsgüter 
waren.
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Im Gruppenunterricht von ca. 2 bis 6 
Kindern lernen die Schüler die rich-
tige Haltung sowie Ansatz der Block-
flöte. Sie üben im Unterricht einfache 
Lieder, die sie beim täglichen Üben zu 
Hause vertiefen können. Klanggeschich-
ten und rhythmische Spiele machen 
den Unterricht lebhaft und interessant. 
Fortgeschrittene Gruppen können mit 
mehrstimmigen Arrangements einen 
Einblick in die Vielfalt der Blockflöten-
literatur gewinnen.
Musikalische Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig, da parallel zum Blockflöte 
Spielen die Notenschrift erlernt wird. 
Die Blockflöte ist ein Instrument, das 
sehr vielseitig einsetzbar ist. Deshalb 

eignet sich die Blockflöte besonders als 
Einstiegsinstrument. Dabei reicht das 
Spektrum von einfachen Kinderliedern 
auf der Sopranflöte bis zu sehr schwie-
rigen Konzerten oder Sonaten der Ba-
rockmusik. Aber auch moderne Musik, 
Rock und Pop oder Jazz, solistisch oder 
im Ensemble, kann mit der Blockflöte 
gespielt werden.
Die Sopranblockflöte gilt als beliebtes 
Instrument für den Einstieg in den Un-
terricht und kann ab dem Grundschul-
alter erlernt werden.
Ort: Todtnau, Haus des Gastes
Uhrzeit: dienstags, 14.00 Uhr
Leitung: Maria Wicht

Senioren Geschwend

Kaffeetreff in
St. Wendelin
Bei Kaffee und Kuchen lässt es sich gut 
plaudern. Die Rentnerinnen und Rent-
ner von Geschwend sind herzlich einge-
laden zum Kaffeekränzle am

Dienstag, den 15. November 2022
um 14.30 Uhr

im Pfarrheim St. Wendelin. Das Kaffee-
team freut sich auf Ihren Besuch.

Grundschule Oberes Wiesental

Das DRK Todtnau zu Besuch in Geschwend 
Am 26. Oktober 2022 kam Wolfgang 
Geis vom DRK Todtnau an den Stand-
ort Geschwend der Grundschule Oberes 
Wiesental, um mit der Familienklas-
se die Grundregeln der Ersten Hilfe zu 
üben. Die Kinder durften nicht nur die 

Funktion einer Wärmedecke auspro-
bieren, sondern auch Verbände anlegen 
und die stabile Seitenlage üben. Diesem 
so wichtigen Thema kamen die Kinder 
spielerisch und handelnd nah. Dabei 
kam auch der Spaß nicht zu kurz. Vie-

len Dank an 
Wolfgang Geis 
für den erfolg-
reichen, inhaltlich wichtigen und sehr 
schönen Vormittag in Geschwend!

Musikschule Oberes Wiesental

Neue Blockflötenkur-
se ab 6. Dezember

Informationen bei der Musikschule Oberes Wiesental
Telefon: 07671/515

Bürozeiten: montags 14.00 – 17.00 Uhr, mittwochs + freitags 9.00  – 12.00 Uhr
E-Mail:  Musikschule-obereswiesental@t-online.de

Internet: www.musikschule-obereswiesental.de
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter: www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag + Freitag + Samstag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. 

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Täglich – Bergladen Todtnauberg 
Kurhausstr. 11 
Saisonabhängiger Straßenverkauf ausge-
suchter regionaler Produkte in Selbstbe-
dienung und mit Vertrauenskasse

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Für unsere kleinen Besucher

Service für unsere Gastgeber –
Hängen Sie Veranstaltungen aus!

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im November

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag 
9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag, Mittwoch, Freitag 

9.00 – 12.00 Uhr

Wir sind auch gerne telefo-
nisch für Sie da unter

Tel. +49 (0) 7652 1206 8520

Ihr Team der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH

Bergwelt Todtnau

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  
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Wichtig zu wissen!
Wege am Todtnauer Wasserfall wieder 
geöffnet!  
Die Wanderwege rund um den Wasser-
fall sind bis Ende November 2022 wieder 
begehbar und der Zugang aus Aftersteg 
ist durch Umleitung um den Wasserfall-
kiosk ausgeschildert und möglich.

Donnerstag, 17.11.2022
19.00 – 20.30 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Romantische Laternenwanderung
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dies ist genau 
die richtige Stimmung für einen roman-
tischen Laternenspaziergang für die 
ganze Familie. Gemeinsam treffen wir 
uns am Kurhaus Todtnauberg und wan-
dern anschließend durch den Ort. Dabei 
erfahren wir unterwegs viele spannende 
Schwarzwald-Geschichten. Strecke: 3 
km, Höhenmeter: 100 Hm, Gehzeit: 1 
Stunde, Kostenbeitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-
30 oder todtnau@hochschwarzwald.de

Samstag, 19.11.2022
20.00 Uhr
Todtnau  – Eventhalle Schwarzwald-
straße – Kulturhaus Todtnau, Film-
abend – LIBRA - Ein uralter Geheim-
bund und eine Reihe Todesfälle
Nach der gelungenen Vorführung von 
„Dear Future Children“ veranstaltet das 
Kulturhaus Todtnau wieder einen Film-
abend mit dem fesselnden Regio-Thril-
ler „LIBRA“. Eintritt: 10,00 € (5,00 €/
Schüler), Einlass: ab 19:00 Uhr, Vorver-
kauf: info@kulturhaus-todtnau.de  sowie

weitere Infos und Trailer unter www.
film-theater-forum.de/libra/

Samstag, 19.11.2022
9.00 – 19.00 Uhr und 
Sonntag, 20.11.2022
10.00 – 20.00 Uhr
Todtnau/Geschwend – Zweitägiger 
Workshop „Landschaftsfotografie“
mit Sebastian Schröder-Esch und Stefa-
nie Röschke. In der wunderbaren, viel-
gestaltigen Landschaft des Oberen Wie-
sentals tauchen wir in kleiner Gruppe 
intensiv in die Landschaftsfotografie ein 
und setzen die Fülle an Motiven in Sze-
ne, die der Spätherbst bietet. 
Teil I: Fokus und Komposition (Ein-
stiegsniveau), Teil II: Variation und Kre-
ativität (Fortgeschrittene)
Nähere Informationen, sowie Buchung 
und Preis: www.fotospaziergang.net

Hüttenabende gibt es vielerorts, die Stu-
bede hingegen nur im Schwarzwald. 
Ab Ende Oktober lässt die Ferienregion 
Hochschwarzwald diese ursprüngliche 
Tradition wieder neu aufleben – mit einer 
eigens ausgebauten mobilen Schwarz-
wald-Stube und einer Roadshow in deut-
schen Großstädten, mit einem Ausbau-
Wettbewerb zum Mitmachen und einer 
breit angelegten Werbekampagne unter 
dem Titel „Wir nennen es Stubede“ 
Was gibt es Schöneres an kalten Winter-
abenden? Wenn man aus dem Schnee in 
die warme Stube kommt, das Holz im 
Kachelofen knistert, der heiße Tee in der 

Tasse dampft und in geselliger Runde mit 
Freunden, Nachbarn und der Familie er-
zählt, gespielt, gesungen und gelacht wird 
– dann kann man spüren, wie sich ganz 
allmählich eine wohlige innere Wärme 
ausbreitet. Die Tradition der Schwarzwäl-
der Stubede ermöglicht genau dieses Ge-
fühl der Entspannung, der Gemeinschaft 
und Geborgenheit. Und beinhaltet noch 
so viel mehr. Selbst erfahren können 
Gäste wie Einheimische das im bevor-
stehenden Winter. Dann lebt die Stube-
de im Hochschwarzwald neu auf. Unter 
dem Titel „Wir nennen es Stubede“ soll 
das ursprüngliche Brauchtum durch eine 
breit angelegte Werbekampagne wieder 
ins Bewusstsein gerufen, neu interpre-
tiert und in die heutige Zeit übertragen 
werden. Dazu wurde eigens eine rollen-
de Schwarzwald-Stube auf vier Rädern 
ausgebaut, mit der die Kampagne im 
Januar 2023 in deutsche Großstädte ge-
tragen wird. Bereits an den vier Advents-
wochenenden wird diese mobile Stubede 
im Hochschwarzwald beim Weihnachts-
markt in der Ravennaschlucht zu erleben 
sein. Zudem wird über das ganze Winter-
halbjahr hinweg mittels Online-Werbung 
auf viel-besuchten Webseiten und durch 
Beiträge in den sozialen Medien auf die 
Stubede aufmerksam gemacht. Neugie-
rig gewordene Nutzer:innen werden auf 
www.hochschwarzwald.de/stubede gelei-
tet, wo die vielfältigen Facetten der Stube-
de aufgezeigt werden. Aktiv und kreativ 
können Hobby-BastlerInnen bei einem 
Ausbau-Wettbewerb werden, indem sie 
einen Bauwagen oder ihre Gartenhütte in 
eine stilechte Schwarzwälder Stube ver-
wandeln. Die originellsten Einsendungen 
werden bei der Prämierung Ende März 
mit attraktiven Preisen belohnt.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 20. Nov. 2022

Alte Tradition, neu in-
terpretiert: Im Hoch-
schwarzwald lebt die 
„Stubede“ wieder auf

Der Hochschwarzwald hat jetzt sein 
eigenes Kochbuch: In HEIMATKÜCHE 
stellen neun junge KöchInnen aus der 
Region kreative, pfiffige und weltoffene 

G e r i c ht e 
vor. Ver-
eint durch 
ihre Liebe 
zu gutem 
Essen, zu 
ihrem Be-
ruf und 
zur ge-
m e i n s a -
men Hei-
mat haben 
die neun 
FreundIn-

nen sich zur sogenannten Next Genera-
tion zusammengeschlossen, die bereits 
im Vorfeld mit diversen gemeinsamen 
Events, Secret Dinners und Küchenpar-
tys auf sich aufmerksam machte. Ihre 
spannenden Kreationen wie Tom Kha 
Gai von der Schwarzwaldziege, Hirsch-
carpaccio oder Lebkuchenwaffeln mit 
Tannenspitzenparfait stehen im Buch 
nun neben den Porträts der KöchInnen 
und deren Häuser. Jedes der rund 50 Re-
zepte vereint hervorragende regionale 
Zutaten mit Schwarzwälder Traditionen 
und modernen Einflüssen.
Aus der Bergwelt Todtnau mit dabei 
ist Volker Hupfer vom NaturparkHotel  
derWaldfrieden.

Alle teilnehmenden KöchInnen sind 
nach gastronomischen Erfahrungen im 
In- und Ausland in ihre Schwarzwäl-
der Heimat zurückgekehrt und führen 
nun die Häuser ihrer Familien in eine 
neue kulinarische Zukunft – ohne da-
bei die eigenen Wurzeln zu vergessen. 
Für das Buch, das von den Machern des 
Magazins #heimat Schwarzwald in Zu-
sammenarbeit mit der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH entstanden ist, 
geben sie tiefe Einblicke in ihr Leben 
und verraten unter anderem auch ihre 
Lieblingslieferanten, von denen einige 
ebenfalls im Buch porträtiert werden – 
die feinsten Adressen dieser besonderen 
Genussregion sozusagen.

Kreativ, wild & echt: Junge Küche aus dem Hochschwarzwald
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

SchülerInnen der GMS organisieren in
Schönau Lesung zum Frederick-Tag 
Am Freitag vor den Herbstferien fand 
auf dem Pausenhof der GMS Oberes 
Wiesental in Schönau eine besondere 
Aktion statt. 
Anlässlich des Frederick-Tages, dem 
landesweiten Literatur-Lese-Fest in Ba-
den-Württemberg, bereitete die Lern-
gruppe 6a mit ihrer Deutschlehrerin 
eine Lesung zum Thema „Grusel & 
Krimi“ vor und lud dazu – im Zuge der 
bestehenden Patenschaft – die fünften 
Klassen und ihre Parallelklasse herzlich 
ein. Bei strahlendem Sonnenschein be-
grüßten die Mädchen und Jungen ihre 
Gäste mit einem Lied und informierten 
dann über den geschichtlichen Hinter-
grund von Halloween. Anschließend 
mussten einige knifflige Rätselfragen be-
antwortet werden, bevor spannende Kri-
minalgeschichten vorgetragen wurden. 
Die Zuhörenden mussten dabei ganz 
genau aufpassen, denn sie fungierten als 
ErmittlerInnen, die bei der Aufklärung 

der Kriminalfälle helfen sollten. Im An-
schluss daran konnten verschiedene Sta-
tionen besucht werden, an denen jeweils 
eine Detektivaufgabe wartete, die gelöst 
werden musste.

Nach einem Abschlussspiel erhielten alle 
zur Erinnerung an diese Frederick-Ak-
tion ein Lesezeichen und starteten dann 
in die wohlverdienten Herbstferien. 

Dilldappen Brandenberg e. V.

Heute Fasnachts-
eröffnung!
Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Start in die „Fünfte Jahreszeit“: heute, 
Freitag, den 11. November 2022 um 
20.11 Uhr (Einlass ab 19.33 Uhr).
 Mit närrischen Grüßen
1. Vorstand Johannes Binder

Die Fasnacht  beginnt!
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Ab 8. November Start Kontrolle Biotonnen
Am 8. November 2022 startet die Kon-
trolle der Biotonnen mit dem Ziel, die 
Qualität der im Landkreis Lörrach ein-
gesammelten Bioabfälle zu verbessern. 
Falsche Abfälle in der Biotonne können 
nur bedingt aussortiert werden, stören 
den Behandlungsprozess und gelangen 
im Extremfall über Gärreste und Kom-
poste in die Nahrungsketten. Wie vom 
Kreistag beschlossen, wurde zunächst 

ein Sammelfahrzeug mit einem elektro-
nischen Detektionssystem ausgestattet, 
welches im gesamten Landkreis Bio-
tonnen auf Fehlbefüllung kontrollieren 
wird. Ergänzt wird dieses technische 
System durch Sichtkontrollen der Müll-
werker. Nach und nach werden die ver-
schiedenen Regionen im Landkreis ent-
sprechend kontrolliert.

Wie läuft dies ab?

1. Sperrung einer falsch befüllten Tonne
Sobald durch die Detektion oder Sicht-
kontrolle eine falsche Befüllung der Bio-
tonne erkannt wird, wird diese für die 
Leerung gesperrt.

2. Information des Kunden
An der Biotonne wird ein deutlich sicht-
barer Hinweis angebracht, dass die Ton-
ne falsch befüllt und somit für die Lee-
rung gesperrt ist. BürgerInnen werden 

aufgefordert, sich bei der Abfallwirt-
schaft zu melden.

3. Beseitigung der Fehlbefüllung
Der Kunde hat die Möglichkeit, die Stör-
stoffe zu entfernen und die Biotonne bei 
der nächsten Leerung erneut bereitzu-
stellen.

Alternativ kann er eine kostenpflichtige 
Leerung mit Restmüll beauftragen, d. 
h. die Biotonne wird einmalig für die 
nächste Restmüll Leerung freigegeben.

Weitere Informationen rund um das 
Thema Bioabfall finden sich online un-
ter www.abfallwirtschaft-loerrach-land 
kreis.de/biotonne/gut-fuer-alle

Treffpunkt Todtnau e. V.

Brettlemarkt und Schausonntag am 
kommenden Wochenende – mit Gewinnspiel
Am morgigen Samstag, den 12. Novem-
ber 2022 veranstaltet der SC Todtnau 
e.V. seinen traditionellen Brettlemarkt 
in der Ausstellungshalle des Autohauses 
Teichmann.  
Tags darauf am 13. November 2022, 
dem Schausonntag, betreibt der ältes-
te deutsche Skiclub ab 13.00 Uhr einen 
Stand am Narrenbrunnen im „Städt-
le“ und verwöhnt die hoffentlich große 
Kundenschar mit Kaffee und selbstge-
machten Kuchen, Torten und Muffins. 
Dieser Schausonntag ist der letzte in 
diesem Kalenderjahr, die Geschäfte öff-
nen ihre Türen von 13.00 bis 17.00 Uhr. 
Eine reichhaltige Winterkollektion wird 
präsentiert, alle sind zum Einkaufsbum-
mel eingeladen.

„Abzählen & Gewinnen“
Der Schausonntag bietet gleichzeitig 
den Startschuss für eine attraktive Ak-
tion –  „Abzählen & Gewinnen“ lautet 
das Motto für ein vorweihnachtliches 
Gewinnspiel: In der Zeit vom 13. No-
vember bis 17. Dezember 2022 können  
EinwohnerInnen und Gäste in der In-
nenstadt von Todtnau „gewinnbringend 
bummeln“.

Die Geschäfte schmücken ihre Christ-
bäumchen mit Treffpunkt Todtnau-Ta-
lern. Zählt alle für euch sichtbaren Taler 
zu einer Gesamtsumme zusammen und 
tragt diese mögliche Gewinnzahl in die 
Gewinnspielkarte im beiliegenden Pros-
pekt ein. Anschließend werft ihr diese in 
den Briefkasten des Rathauses Todtnau 
ein oder gebt sie direkt in den jeweiligen 
Geschäften an der Kasse ab.
Alle richtigen Gewinnspielkarten neh-
men schließlich an einer Verlosung von 
folgenden fünf hochwertigen Preisen 
teil:
1. Preis: Gutschein für zwei Personen 
für ein Day-Spa inkl. Wellnesstasche & 
privates Spa-Whirlpoolbad inkl. Cock-
tail, sowie ein 5-Gänge-Waldküchen- 
oder-Vegan-Menü im Waldhotel am 
Notschreipass 
2. Preis: Gutschein für zwei Personen 
für ein 5-Gang-Gourmetmenü inkl. 
Weinbegleitung im derWaldfrieden na-
turparkhotel Herrenschwand 
3. Preis: Treffpunkt Todtnau-Gutschei-
ne im Wert von 100,00 Euro
4. Preis: Treffpunkt Todtnau-Gutschei-
ne im Wert von 60,00 Euro
5. Preis: Treffpunkt Todtnau-Gutschei-
ne im Wert von 40,00 Euro.

Bitte Gutscheine einlösen!
Der Gewerbeverein Treffpunkt Todt-
nau ruft hiermit die zahlreichen Ein-
kaufsgutscheine in Erinnerung, die sich 
derzeit in stattlicher Menge im Umlauf 
befinden. Eingelöste Gutscheine brin-
gen somit totes Kapital wieder in den 
Wirtschaftskreislauf und stärken jeden 
einzelnen Geschäftsmann. Wer also im 
Besitz von Treffpunkt-Todtnau- oder 
ehemaligen Belchenland-Gutscheinen 
ist, darf diese gerne bei den entspre-
chenden Gutscheinpartnern in Todtnau 
einlösen. 
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Johanneschor

Paulusmesse am Christkönigssonntag mit neu 
komponiertem Credo, Agnus und Sanctus
Zum Christkönigsfest am Sonntag, den 
20. November 2022 um 10.00 Uhr prä-
sentiert der Johanneschor Todtnau die 
Paulusmesse von Herbert Kaiser in der 
katholischen Kirche in Todtnau.
Die Uraufführung des neu komponier-
ten Credos (lateinisch credo „ich glau-
be“) ist die gelungene Präsentation des 
vertonten Glaubensbekenntnisses zwi-
schen Singstimmen und Orgel mit rezi-
tierten Textpassagen.
Neu sind auch das Agnus und das Sanc-
tus. Texte werden gesprochen und vom 
Chor melodisch untermalt mit integ-
riertem Saxophon. Als Höhepunkte der 
Messe gelten der Credo-Ruf am Ende 
und der Cluster während des Kruzifixus. 
Zur Erzeugung von Clustern werden 
mehrere Nachbartasten gleichzeitig an-

geschlagen, und zwar mit fünf Fingern, 
der Faust, der Handfläche oder dem Un-
terarm. Ziel ist es, die Zuhörer zu errei-
chen, zum Nachdenken zu bringen oder 
gar wachzurütteln.
Als dirigierender Komponist und Or-
ganist macht Herbert Kaiser seinem 
Namen wieder alle Ehre. Will man sein 
Wirken und Schaffen in Kürze charakte-
risieren, so kann man es mit den Worten 
Vielfalt, Originalität, Kreativität und In-
tensität beschreiben. 

Nächster Höhepunkt des Gospelchores 
Todtnau
• Samstag, 17. Dezember 2022
„Licht im Advent“ katholische Kirche 
Todtnau

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.

Kirchenkonzert am 1. Advent in St. Jakobus Todnauberg
Zum besinnlichen Abschluss des Fest-
jahres lädt die Trachtenkapelle Todtnau-
berg am ersten Adventssonntag, den 
27. November 2022 um 17.30 Uhr zu 

einem kleinen Konzert in die Kirche St. 
Jakobus ein. Die Berger Musikerinnen 
und Musiker werden unter der Leitung 
von Stefan Seeherr u. a. Stücke von Jo-

hann Sebastian Bach und Antonio Vi-
valdi spielen. Der Verein freut sich auf 
zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Der Eintritt ist frei.



Nr. 45-2022               Todtnauer Nachrichten      Seite 15

Am Mittwoch, den 28. November 2022 
von 9.00 bis 17.00 Uhr bietet der Lern-
ort Bauernhof (LoB) in Zusammenar-
beit mit dem Landratsamt Lörrach eine 
Fachexkursion sowohl für interessierte 
und neugierige LandwirtInnen als auch 
für aktive Lernort Bauernhof-Land-
wirtInnen an. Inhalt der Fachexkursion 
mit der Agrarpädagogin Ann-Kathrin 
Schmider ist das Thema „Lebensmittel 
Wertschätzen vom Acker bis zum Teller 
– Einblicke in die regionale Landwirt-
schaft“. Die TeilnehmerInnen dürfen 
neben dem pädagogischen Input selbst 
in verschiedene Stationen zu diesem 
Thema eintauchen, um ein Gefühl und 
Verständnis für die vielfältigen, aber 
doch so einfach zu gestaltenden Ange-

bote zu Themen rund um die Wertschät-
zung von Lebensmitteln und die damit 
verbundene regionale Landwirtschaft zu 
bekommen.
Außerdem besteht an diesem Tag die 
Gelegenheit für einen Erfahrungsaus-
tausch unter allen Lernort Bauernhof-
Akteuren. Hierbei entstehen oft neue 
Möglichkeiten und interessante Ansätze, 
ein Thema für Kinder und Jugendliche 
anschaulich zu gestalten. Im Betrieb der 
Familie Denzer erhalten Sie Einblicke 
in die praktische Umsetzung von Lern-
ort-Bauernhof-Angeboten rund um den 
Anbau von Erdbeeren, Kirschen und 
den Spargelanbau. Bei der Hofführung 
gibt es praktische Einblicke in die Er-
zeugung von regionalen und qualita-

tiv hochwertigen Spitzenprodukten im 
Obst- und Gemüsebereich. Außerdem 
wird auch ein Blick auf die Direktver-
marktung am Betrieb gelegt, welche sich 
aus Hofladen und Wochenmärkten zu-
sammensetzt.  Anmeldung wird erbe-
ten bis spätestens 20. November 2022. 
Weitere Informationen und das  Anmel-
deformular im Internet www.lob-bw.de/
termine/landwirteschulungen.html 

Lernort Bauernhof – Fachexkursion 
„Lebensmittel wertschätzen vom Acker bis 
auf den Teller“

CDU Stadtverband Todtnau

Wir gestalten unsere 
Heimat –  Ortsbege-
hung in Geschwend
Der CDU Stadtverband Todtnau lädt am 
Samstag, den 19. November 2022 um 
15.30 Uhr zur öffentlichen Ortsbege-
hung im Ortsteil Geschwend ein. Treff-
punkt: Schule Geschwend. 
Kommen Sie gerne mit dazu und erfah-
ren Sie, was im Ortsteil Geschwend in 
den kommenden Jahren alles geplant ist. 
Ihr CDU Stadtverband Todtnau   

Aktuelle
Corona-Verordnung

Für das Land Baden-Württemberg wurde zum 1. Oktober 2022 
die bestehende Corona-Verordnung angepasst. Im Wesentli-
chen bleiben die bekannten Vorgaben bestehen.

Aktuelle Informationen finden Sie auf der …
• Homepage der Stadt Todtnau www.todtnau.de
aktuelle Fassung Corona-Verordnung
• Homepage des Landkreises Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesregierung
www. baden-wuerttemberg.de
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Neues vom IOW:  ZAHORANSKY Aktionärstreffen 2022

Am Sonntag, den 18. September 2022, 
dem 147. Geburtstag des Firmengrün-
ders Anton Zahoransky, fand das dies-
jährige Aktionärstreffen mit Familie 
in der Lawine in Fahl statt. Wegen der 
Corona-Pandemie gab es zwei Jahre lang 
kein Zahoransky-Familientreffen. Umso 
größer war die Freude, sich mal wieder 
am Geburtstag von Anton Zahoransky 
zu treffen, auch wenn das „Familientref-
fen“ wegen Corona auf die Aktionäre be-
schränkt war.
Gestartet wurde das Aktionärstreffen 
mit einem gemeinsamen Mittagessen 
mit regem Austausch, da man sich ja 
schon längere Zeit nicht mehr in unge-

zwungener Runde getroffen hatte.
Nach dem Mittagessen gab es dann eine 
Präsentation über Anton Zahorans-
ky, den keiner der Anwesenden noch 
persönlich gekannt hatte. Dies erfolgte 
durch Emil Galli, Cousin von Ulrich Za-
horansky mütterlicherseits, der gerade 
dabei ist, ein Buch über ZAHORANSKY 
und die Zahoransky-Familiengeschichte 
zu schreiben. Ein wahrer Experte also, 
er arbeitet schon einige Jahre an die-
sem Buch, das ursprünglich zum 90. 
Geburtstag von Dr. Heinz Zahoransky 
(inzwischen 94 Jahre!) fertig sein sollte. 
Leider konnte Dr. Heinz Zahoransky aus 
Altersgründen nicht an diesem Aktio-

närstreffen teilnehmen. Zum seinem 90. 
Geburtstag wurde nur ein kurzer Vorab-
zug des Buches gedruckt.
Die Aktionäre erfuhren dabei viel Neues 
und Interessantes über den Firmengrün-
der. Es war für alle Aktionäre sehr span-
nend, da viele Details aus dem Leben 
ihres Großvaters, Urgroßvaters und so-
gar Ururgroßvaters bisher nicht bekannt 
waren – so zum Beispiel über den Ge-
burtsort Elbekostelec (in der Nähe von 
Prag), seine Ausbildung als Schmied, 
seine Wanderschaft, seine Annäherung 
an die Bürstenmaschinenindustrie, sein 
Ankommen (1899) und die schwierige 
Anfangszeit in Todtnau, den schnellen 
Aufschwung der Firma aufgrund seiner 
hohen technischen und kaufmänni-
schen Kompetenz (Start 1902 mit 5 Mit-
arbeitern, 1939 schon 190 Mitarbeiter) 
sowie über die Familiengeschichte der 
Zahoranskys.
Die Aktionäre sind Emil Galli für seine 
Mühe, die Familien- und die Firmenge-
schichte aufzuarbeiten und für die Zu-
kunft festzuhalten, sehr dankbar.
Für alle Aktionäre war es ein entspann-
ter Tag in gelöster Atmosphäre und mit 
guten Gesprächen. Vielleicht erlaubt die 
Corona-Situation nächstes Jahr wieder 
ein Treffen der ganzen Zahoransky-Fa-
milie.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org 

Alle Mannschaften

Vorschau auf die kommenden BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa. 12.11.2022 16:25 Uhr HandBall Löwen Heitersheim B-Jugend männlich Malteserhalle
So. 13.11.2022 10:30 Uhr D-Jugend männlich ESV Weil am Rhein 2 Silberberghalle
So. 13.11.2022 11:40 Uhr C-Jugend männlich TV Gundelfingen Silberberghalle
So. 13.11.2022 13:00 Uhr B-Jugend weiblich SV Allensbach Silberberghalle
So. 13.11.2022 14:30 Uhr Damen SV Allensbach 2 Silberberghalle
So. 13.11.2022 16:30 Uhr Herren I HSG Dreiland 2 Silberberghalle
So. 13.11.2022 18:30 Uhr Herren II DJK Bad Säckingen Silberberghalle
So. 13.11.2022 13:45 Uhr E-Jugend DJK Bad Säckingen Sporthalle Rheinfelden 
So. 13.11.2022 14:45 Uhr HC Karsau E-Jugend Sporthalle Rheinfelden 

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Handball –
weitere Ergebnisse

HSG Freiburg II – Damen           32:28

DJK Säckingen – D-Jugend männlich 
17:23

SG Maulburg/Steinen – D-Jugend 
weiblich               30:7

DJK Säckingen – Herren II           29:26

B-Jugend weiblich

Knappe Niederlage im Nordschwarzwald
SG Dornstetten – B-Jugend weiblich 
19:17 (10:7)

Am vergangenen Samstag, den 5. No-
vember 2022 fand das 6. Saisonspiel der 
weiblichen B-Jugend in der Südbaden-
liga gegen die SG Dornstetten statt. Da 
in der Riedsteighalle absolutes Ballharz-
verbot galt, machten sich die Todtnauer 
Mädels bereits vor dem Spiel unnötig 
viele Gedanken darüber. Nach Abspra-
che mit unserem Trainer Maximilian 
Eckert war man sich dann aber sicher, 
dass man das Spiel auch ohne Harz ge-
winnen kann.
Man startete in die erste Halbzeit nicht 
besonders konzentriert. Sowohl im An-
griff als auch in der Abwehr zeigte man 
leider viele unnötige Fehler. Deshalb 
machte man es der SG Dornstetten sehr 
einfach und somit stand es in der 11. Mi-
nute 7:1 für den Gastgeber.
Obwohl der Angriff des TV Todtnau ins-
gesamt nicht sehr torgefährlich war und 
man doch merkte, dass sich die Mädels 
ohne Harz schwertaten, konnte Amelie 
Thoma mit guten 1-gegen-1-Aktionen 
weitere zwei Tore erzielen (7:3). Leider 
zeigten jedoch einzelne Spielerinnen des 
TV Todtnau nicht ihre beste Leistung. 

Und so ging man mit einem 10:7 für die 
SG Dornstetten in die Halbzeit.
Nach der Halbzeitansprache des Trai-
ners wusste man, dass die Nordschwarz-
wälderinnen nicht unschlagbar sind, 
wir aber bisher einfach kein gutes Spiel 
abgeliefert hatten. Durch ein schnelle-
res Angriffsspiel und eine super Vertei-
digung in der Abwehrt konnte man bis 
zum 16:15 in der 45. Spielminute auf-
holen und fast ausgleichen. Doch der 
SG Dornstetten konnte die letzten Tore 
durch Tempo-Gegenstoß erzielen. End-
stand: 19:17 für den SG Dornstetten.
Die Todtnauer Mädels gingen doch 
sehr enttäuscht aus der Riedsteighalle in 
Dornstetten, da in diesem Match durch-
aus auch Punkte drin gewesen wären. 
Doch wir lassen den Kopf nicht hängen 
und wollen im nächsten Spiel gegen den 
SV Allensbach am kommenden Sonntag 
wieder zwei Punkte einfahren. (Spielbe-
richt: Ebra)

Kader: Ebra Sahin (6), Melina Stiegeler 
(3), Emilie Dehne (3), Amelie Thoma 
(2), Lilli Sophia Gerstner (2), Emilie 
Glaisner (1), Jule Anna Zinner, Madlen 
Osman, Era Hajra, Emine Can

Am 31. Oktober 2022 machten sich 
fünf Jugendtrainer der Handballabtei-
lung des TV Todtnau auf den Weg nach 
Steinbach an die Sportschule Südbaden, 
um an einer zweitägigen Fortbildung 
zum Thema „Kinder- und Jugendhand-
ball“ teilzunehmen.
Der erste Fortbildungstag stand unter 
dem Motto „Spielerisches Kindertrai-
ning gestalten“. So wurden zahlreiche 
praktische Beispiele für das spielerische 
Athletik- und Koordinationstraining so-
wie für Kooperationsspiele vorgeführt 
und auch selbst durch die TrainerInnen 
durchgeführt.
Am zweiten Tag ging es dann um die 
Durchführung eines eigenen Handball-
camps und die Schulung der Handlungs-
schnelligkeit im Nachwuchstraining.
Wir freuen uns sehr, dass sich unserer 
fünf Jugendtrainer die Zeit genommen 
haben, um sich weiterzubilden. Beson-
ders erfreulich ist es auch, dass zwei 

aktuelle Jugendspielerinnen (Jule und 
Amelie) der Handballabteilung dabei 
waren. Nur mit solch begeisterten und 
wissbegierigen JugendtrainerInnen kön-

nen wir weiterhin für eine nachhaltige 
und fördernde Nachwuchsarbeit in un-
serer Abteilung sorgen.

Nachwuchs

Fünf Jugendtrainer beim Trainerseminar

Heimspieltag
Am kommenden Sonntag, den 13. No-
vember 2022 findet in der Silberberghal-
le Todtnau der nächste Heimspieltag des 
TV Todtnau Abt. Handball statt. 
Der Spieltag startet für unsere Aktiv-
mannschaften um 14.30 Uhr mit dem 
Spiel unserer Südbadenliga-Damen ge-
gen die Gäste aus Allensbach.
Im Anschluss um 16.30 Uhr spielen 
unsere Bezirksklasse-Herren gegen die 
Landesliga-Reserve der HSG Dreiland. 
Zum Abschluss um 18.30 Uhr trifft die 
zweite Herrenmannschaft des TV Todt-
nau auf die DJK Bad Säckingen.
Die Todtnauer Mannschaften würde 
sich sehr über zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung freuen.
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Altpapiersammlung
Am morgigen Samstag, den 12. Novem-
ber 2022 führt die Handballabteilung 
des TV Todtnau eine Altpapiersamm-
lung durch (siehe Seite 3). Wichtige In-
formation: Bei dieser Sammlung ist der 
Container am Sportplatz Todtnau nur 
samstags besetzt. Ebenso wird auch nur 
am Samstag eine Holsammlung stattfin-
den. 

„Wir bewegen Kinder“ – das hatte sich 
die Handballabteilung des TV Todtnau 
für die Herbstferien auf die Fahnen ge-
schrieben. Vom 2. bis 4. November 2022 
luden die Todtnauer HandballerInnen 
zu einem Handball-Camp des Veranstal-
ters „Scamix“ ein. 
Zum vierten Mal richtete der Verein ein 
solches Camp aus. Und das hatte es in 
sich: Über vierzig Mädchen und Jungen 

zwischen sieben und sechzehn Jahren 
nahmen am dreitägigen Handball-Fe-
riencamp teil. 
Drei erfahrene Übungsleiter trainierten 
mit den Talenten und arbeiteten mit ih-
nen im Grundlagenbereich. Die Kinder, 
zu Beginn nach dem jeweiligen Alter in 
drei Gruppen aufgeteilt, durften nicht 
nur aufs Tor werfen, sie mussten koor-
dinative Aufgaben meistern oder ihre 

Beweglichkeit unter Beweis stellen. Na-
türlich standen sich die Mädchen und 
Jungen aber auch in Mannschaftsspielen 
gegenüber. So konnten sie viele Eindrü-
cke sammeln, die sich garantiert im hof-
fentlich bald wieder stattfindenden Trai-
nings- und Spielaltag auszahlen werden.
Wir freuen uns schon auf eine fünfte 
Auflage des Handball-Feriencamps im 
Jahr 2023!

Nachwuchs

40 begeisterte Kinder beim Handball-Camp

Tennisclub Todtnauberg 1975 e. V.

Saisonende – Fabian Bickel Vereinsmeister
In diesem Sommer konnte endlich wie-
der die Vereinsmeisterschaft ausgetra-
gen werden. Fabian Bickel besiegte im 
Endspiel Heribert Wunderle und si-
cherte sich einmal mehr den Titel. Der 
1. Vorsitzende Lothar Mühl überreichte 
dem neuen und alten Vereinsmeister am 
Tennistag den Gewinnerpokal.
Ebenfalls Pokale gab es für die jüngs-
ten Mitglieder des Vereins, die sich am 
Sommertraining mit Tobias Antonicel-
li beteiligt haben. Mit 11 Kindern und 
Jugendlichen wurde dieses Training 
wieder sehr gut angenommen und wird 
auch im kommenden Jahr wieder ange-
boten.
Bei herrlichem Wetter ließ man die Sai-
son bei einem gut besuchten Tennistag 
für alle Mitglieder ausklingen. Es wur-

den noch einmal tolle, spannende Spiele 
ausgetragen, der Höhepunkt des Nach-
mittags war das Endspiel der Herren. 
Dies wurde im Anschluss vor und in der 
Tennishütte gebührend gefeiert.
Mittlerweile ist der Platz winterfest ge-
macht. Wir möchten uns bei allen Spie-
lerInnen für die tolle Saison bedanken 
und freuen uns auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr.

Die beiden Endspiel-Gegner Fabian 
Bickel und Heribert Wunderle (v. l.)

Ski-Zunft Präg e. V.

Morgen Generalver-
sammlung

SKI ALPIN

Wir erinnern nochmals an unsere Gene-
ralversammlung am morgigen Samstag, 
den 12. November 2022 im Gasthaus 
Hirschen. Beginn ist um 20.00 Uhr. Auf 
euer Kommen freut sich die Skizunft 
Präg e.V.
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.

Zweites Liga-Wochenende der Luftpistolen- 
und Luftgewehrmannschaft
Am vergangenen Sonntag hatte die 1. 
Luftpistolenmannschaft ihren 2. Wett-
kampf in der Verbandsliga Hochrhein 
und zugleich ihren 1. Sieg. Um 10.30 
Uhr war Start in Schlächtenhaus gegen 
die Mannschaft aus Tiengen. Auf Posi-
tion 1 schoss Andreas Ernst, welcher es 
sehr spannend machte. Bis zum Ende 
der 3. Serie lag er mit nur einem Ring in 
Führung, die er dann in der letzten Serie 
aber ausbauen konnte. Er gewann sein 
Match mit 8 Ringen Vorsprung.
Auf Pos. 2 startete Christoph Savoy ge-
gen den stärksten Schützen aus Tiengen. 
Zu keiner Zeit hatte er eine wirkliche 
Chance und verlor mit 21 Ringen Diffe-
renz. Besser machte es Jürgen Steiger auf 
Pos. 3, aber auch sehr spannend bis zum 
Schluss. Nach der 3. Serie lag er noch 1 
Ring hinten, konnte seinem Gegner aber 
in der letzten Serie 10 Ringe abnehmen, 
sodass er am Ende mit klaren 9 Ringen 
Vorsprung den 2. Punkt für Todtnau 
holte.
Auf Pos. 4 ging es gerade so spannend 
weiter. Hier lag Markus Schneider auch 
nach der 3. Serie mit 2 Ringen hinten, 
konnte ebenfalls in der letzten 5 Ringe 
gut machen und gewann somit mit 3 
Ringen Vorsprung. Das war der 3. Punkt 
für die Todtnauer.

Norman Steiger auf Pos. 5 hatte hin-
gegen zu keinem Zeitpunkt ein Problem 
mit seinem Gegner und sicherte den 4. 
Punkt für Todtnau mit 10 Ringen Vor-
sprung.
Die Ergebnisse im Einzelnen
Andreas Ernst (353) : Luigi Lucano 
(345); Christoph Savoy (344) : Yaroslav 
Klintsov (365); Jürgen Steiger (349) : 
Thomas Schwarz (340); Markus Schnei-
der (345) : Dieter Mattersteig (342); Nor-
man Steiger (329) : Akin Adakli (319)
Somit gewann Todtnau mit 4:1.
 
Die   1. Luftgewehrmannschaft bestritt 
ebenfalls ihren 2. Wettkampf in der Ver-
bandsliga Hochrhein. Sie starteten um 
13.30 Uhr ebenfalls in Schlächtenhaus 
gegen Egringen, die stärkste Mannschaft 
in der Liga. Auf 2 Positionen war es sehr 
knapp, hier fehlte den Todtnauern das 
Quäntchen Glück, sonst wäre sogar ein 
Sieg drin gewesen.
Auf Pos. 1 konnte Volker Schmidt mit 
seinem 1. Kampf in die Runde starten. 
Er lag nach 3 Serien mit nur 2 Ringen im 
Rückstand, konnte diese aber in der letz-
ten leider nicht mehr ausgleichen und 
verlor dann mit dieser Differenz sein 
Match. Auf der 2. Pos. war Jelena Pfeiffer 
ohne Chance und verlor mit 9 Ringen 

Differenz. Auf Pos. 3 stand Christoph 
Denz, der ebenfalls gegen seine Gegne-
rin in keiner Serie einen Ring gutma-
chen konnte und verlor seinen Kampf 
mit 7 Ringen.
Auf Pos. 4 schoss Christoph Savoy für 
Stammschütze Erhard Zinder, wel-
cher verhindert war. Hier war es noch 
knapper als bei Volker, er verlor mit 
nur einem Ring Unterschied. Yannick 
Schuler auf Position 5 konnte den einzi-
gen Punkt für Todtnau einfahren. Er ge-
wann mit 22 Ringen Abstand. Das End-
ergebnis lautete dann 4:1 für Egringen. 
Alles in allem war es trotzdem eine gute 
Mannschaftsleistung, bei der halt etwas 
Glück fehlte. 
Die Ergebnisse im Einzelnen
Markus Lievert (377) : Volker Schmidt 
(375); Florian Zindy (388) : Jelena Pfeif-
fer (379); Sandra Hagin (387) : Chris-
toph Denz (380); Roland Bachmann 
(363) : Christoph Savoy  (362); Katia 
Morand (355) : Yannick Schuler (377)
 
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht den Mannschaften für die 
nächsten Wettkämpfe viel Erfolg und 
Gut Schuss.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Renn-Nachwuchs!

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Brettlemarkt – Gut gerüstet in den Winter 
Der älteste Skiclub Deutschlands lädt 
zum Brettlemarkt am morgigen Sams-
tag, den 12. November 2022 im Auto-
haus Teichmann in Todtnau ein. Der 
Winter steht unmittelbar vor der Tür. 
Rechtzeitig vor Saisonbeginn bietet der 
Skiclub Todtnau wieder allen Winter-
sportbegeisterten die Gelegenheit, gut 
erhaltene Gebrauchtware zu verkaufen 
und sich wieder neu für die anstehende 
Saison auszustatten. Neben Skiern (alpin 
und nordisch) und Snowboards, steht 
Ihnen ein umfangreiches Sortiment an 
Skischuhen, Stöcken, Helmen und di-
verser Winterbekleidung für Kinder zur 
Verfügung. 

Annahme: 10.30 – 12.30 Uhr
Verkaufszeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Rückgabe: 15.45 – 16.30 Uhr

Es wird ebenfalls eine große Auswahl an 
ausgezeichneter Neuware zum Erwerb 
geben. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Es gelten die aktuellen Corona-Bestim-
mungen.

Am Schausonntag, 13. November 
2022, hat der Skiclub Todtnau 1891 e.V.  
ab 12.30 Uhr einen Stand am Narren-
brunnen im Städtle. Wir verwöhnen Sie 
mit Kaffee und selbstgemachten Kuchen, 
Torten und Muffins. 

Unser Renn-Team braucht dringend 
Verstärkung! Du bist 6 bis 16 Jahre alt 
und hast Lust am Skifahren? Du kannst 
sicher liften und beherrschst Pizza und 
Pommes im Schlaf? Dann bist du genau 
richtig. Wir haben just mit dem Hallen-
training (Montags 17.00 – 18.00 Uhr 
Jüngere Kids / 18.00 – 19.30 Uhr ältere 
Kids) begonnen, und sobald es Schnee 
gibt, geht es auch auf die Piste.
Das Training auf der Piste findet Frei-
tagabend bei Flutlicht statt – hier wird 
sicheres Fahren trainiert, aber auch das 
Stangentraining kommt nicht zu kurz. 
Ab Januar finden dann Rennen in der 
Region statt.
Gerne kannst du zum Schnuppern 
kommen – für weitere Fragen und In-
formationen steht Markus Wunsch  
Schülerwart des Skiclubs Todtnau unter 
schuelersport-alpin@skiclub-todtnau.de 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Dich 
– also trau Dich und komm in unser 
Team!

SKI ALPIN

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Einladung zur Generalversammlung morgen
Es ist so weit – die schönste Jahreszeit 
für uns Skisportler steht vor der Tür und 
somit auch unsere jährliche Generalver-
sammlung. Dazu laden wir ein, am mor-
gigen Samstag, den 12. November 2022 
um 20.30 Uhr ins Kurhaus in Todtnau-
berg.
Wir zeigen an diesem Abend, wie das Ver-
einsjahr war und was wir für 2023 planen. 

Stolz dürfen wir wieder langjährige Mit-
glieder ehren, darunter Persönlichkeiten, 
die schon sehr lange erfolgreich aktiv sind 
und waren. Die Tagesordnung kann auf 
unserer Webseite www.sc-todtnauberg.de 
eingesehen werden. Wir freuen uns sehr 
auf euer Kommen und ein gemütliches 
Beisammensein. Euer Ski- Club Todtnau-
berg 1906 e.V.
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SC Muggenbrunn e. V.

Volles Haus bei der Generalversammlung
SKI ALPIN

Ein volles Haus gab es bei der General-
versammlung des Ski-Clubs Muggen-
brunn am 5. November 2022. Der 1. 
Vorsitzenden Bernhard Nitsche konn-
te 50 Mitglieder, Freunde und Gönner 
im Haus des Gastes in Muggenbrunn 
begrüßen. Trotz schwieriger Zeiten 
aufgrund von Schneemangel und Ein-
schränkungen durch Corona konnte 
Sportwartin Marion Isele von einem ak-
tiven Renngeschehen berichten.
Emily Mehltretter war im Schülerbe-
reich erneut sehr erfolgreich und ge-
wann diverse Rennen in ihrer Alters-
klasse. Dazu zählten zwei Regiorennen, 
das Wälderpokalrennen in Urach, das 
Kinderskifest des SC Münstertal und die 
Regiomeisterschaften Nord im Riesen-
slalom.
Thomas Isele war im Jugendkader ak-
tiv und fuhr in der Deutschen Skiliga 
konstante Ergebnisse und Punkte für 
die FIS-Rangliste ein, die ihm in dieser 
Saison einen deutlich besseren Startplatz 
ermöglichen. Dazu waren viele Kinder 
aus Muggenbrunn beim Kinderskifest 
des SC Münstertal, dem Steinwasencup 
vom SC Todtnau und dem Schneider-
rennen des SC Todtnauberg unterwegs 
und schnupperten erste Wettkampfluft.
Mit Anna Maria und Thomas Isele ver-
fügt der Ski-Club nun über zwei neue 
Trainer mit Trainerschein (Breitensport 
C). Der Verein konnte auch wieder 
das Brezelrennen zusammen mit dem 
Ski-Tennis-Cup mit dem TC Schönau 
durchführen. Neue Vereinsmeister wur-
den Michael Karle und Emily Mehltret-
ter.
Tourenwart Alfons Zeiher berichtete von 
zwei Wandertouren, die im vergangenen 
Jahr ausgerichtet wurden. Die Herbst-
tour führte bei wechselhaftem Wetter 
zum Lebküchleweg nach Todtmoos, die 
1.-Mai-Wanderung wurde rund um St. 
Peter ausgerichtet.
Nachdem es auch einen positiven Be-
richt vom kommissarischen Kassenwart 
Bernhard Nitsche gab, wurde die Vor-
standschaft auf Vorschlag von Bürger-
meister Wießner entlastet.
Bürgermeister Wießner überbrachte 
Grüße der Stadt und des Gemeinderats 
und bescheinigte dem Verein eine gute 
Arbeit.

Wahlen
Bei den anschließenden Wahlen standen 
dann einige Änderungen an. Der bishe-
rige Vorsitzende Bernhard Nitsche stell-
te sich nicht mehr zur Wahl. Als neue 
Vorsitzende wurde die bisherige Sport-
wartin Marion Isele gewählt. Den nun 

vakanten Vorstandsposten übernahm 
Thomas Isele. Auch Tourenwart Alfons 
Zeiher stellte sein Amt zur Verfügung. 
Dieser Posten konnte leider trotz Suche 
im Vorfeld und eindringlichem Appell 
in der Versammlung nicht neu besetzt 
werden. Als Kassenwart wurde Bern-
hard Nitsche gewählt, zwei Beisitzerpos-
ten wurden mit Uli und Mathias Thoma 
besetzt.

Ehrungen
Nach den Wahlen erfolgten die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder. Geehrt 
wurden u.a. für 25 Jahre Fabian Wetzel 
und Elisabeth Knorre, die eigens zur 
Ehrung aus Karlsruhe angereist war. 
Ehrungen für 40 Jahre nahmen Martin 
Kiefer und Heike Schubnell entgegen. 
Für 50 Jahre Treue zum Ski-Club wurde 
Elli Behringer geehrt. Auf 60 Jahre Mit-
gliedschaft können Martha Kiefer und 
Paul Schweitzer zurückblicken.

Abgerundet wurde der Abend durch die 
Verabschiedung des langjährigen Tou-
renwarts Alfons Zeiher durch Bernhard 
Nitsche. Dieser war von 2007 bis 2009 
Beisitzer, seit 2009 bis heute Touren-
wart. Als dieser hat er viele, teils sehr an-
spruchsvolle Wanderungen organisiert 
und durchgeführt. Darüberhinaus hat 
er im Zeitnehmerteam mehr als 30 Jahre 
bei den Rennen die Auswertung über-
nommen und über Jahre die vorhandene 
Elekronik gewartet. Alfons Zeiher wurde 
nach Beschluss der Vorstandschaft zum 
Ehrenmitglied des Ski-Clubs ernannt.
Zum Abschluss wurde Bernhard Nitsche 
durch die neue 1. Vorsitzende Marion 
Isele verabschiedet. Zur Einstimmung 
hatte die Vorstandschaft in alten Archi-

ven gekramt und ein Video aus Bildern 
der letzten 40 Jahre erstellt. Bernhard 
Nitsche selber ist bereits 52 Jahre Mit-
glied im Skiclub. Nach 26 Jahren als 
Kassierer war er 15 Jahre 1. Vorstand. 
Zu diesen 41 Jahren kommen noch 7 
Jahre Sportausschuss. Der Begriff „Mis-
ter Ski-Club“ ist daher nicht zu hoch ge-
griffen. Wir hoffen, dass er uns nun auch 
als Kassierer noch lange zur Verfügung 
steht, um im Jahr 2031 ein Jubiläum mit 
50 Jahren Vorstandschaft feiern zu kön-
nen. Die herausragenden Verdienste für 
den Ski-Club wurden in den Reden von 
Bürgermeister Wießner und die Vor-
standsvorsitzende des SC Todtnauberg 
Anke Schneider unterstrichen. Mit bei-
den Gästen verbindet Bernhard Nitsche 
eine langjährige Freundschaft. Nach Be-
schluss der Vorstandschaft wurde Bern-
hard Nitsche im Rahmen der Versamm-
lung zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Eine solche lange Tätigkeit in einem 
Verein und so lange in verantwortungs-
voller Position ist beispiellos.

oben v.l.: Bernhard Nitsche, Alfons Zeiher 
unten: Vorstandsmannschaft & Geehrte
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Im Heimspiel gegen den FC Steinen-
Höllstein wollte das Team von Harald 
Wissler die bittere Niederlage aus Eich-
sel wieder gutmachen. Allerdings er-
wischte der FC Steinen den besseren 
Start in die Partie und erzielte nach 15 
Minuten Führung. Die Gäste nutzten 
individuelle Fehler auf Todtnauer Sei-
te gegen Ende der ersten Halbzeit aus 
und konnten durch einen Doppelschlag 
innerhalb von zwei Minuten sogar auf 
3:0 erhöhen (42/44Min.). Kurz vor der 

Pause konnte Robin Leberer mit einem 
direkt verwandelten Freistoß aus 20m 
noch auf 1:3 verkürzen. Der SVT kam 
deutlich verbessert aus der Kabine und 
war in der zweiten Hälfte das etwas bes-
sere Team.
Nach einer gelb-roten Karte für Steinen 
spielte der SVT die letzten 15 Minuten 
in Überzahl und konnte daraufhin nur 
zwei Minuten später den verdienten An-
schlusstreffer durch Nico Asal erzielen 
(77 Min.). Dieser hatte in den Schluss-

minuten auch noch die große Chance 
zum Ausgleich, scheiterte allerdings 
knapp am Gästekeeper. Am Ende stand 
jedoch die nächste Niederlage, die vor 
allem in der ersten Halbzeit durchaus 
hätte verhindert werden können. Es fol-
gen zwei Auswärtspartien in Folge, am 
Sonntag beim FSV Rheinfelden II und 
in der kommenden Woche beim BFC 
Friedlingen.
 

Herren I – Kreisliga A West

SV Todtnau 1 – FC Steinen-Höllst. 1     2:3
Späte Aufholjagd wird nicht belohnt

Vorschau

Samstag, 12. November 2022

13.00 Uhr – B-Jugend
JFV Region Rheinfelden – SG Schö-
nau/Todtnau
13.00 Uhr –C-Jugend
FSV Rheinfelden – SG Todtnau/Schö.   
13.30 Uhr – D-Jugend
SG Rebland – SV Todtnau 

18.00 Uhr – Herren II
SV Todtnau 2 – FV Fahrnau 2                                            

Sonntag, 13. November 2022

15.00 Uhr – Herren I
FSV Rheinfelden 2 – SV Todtnau              

17.00 Uhr – A-Jugend
SG Todtnau/Schö. – SG Steinen-Höll-
stein (in Schönau)
    
Mittwoch, 16. November 2022
18.30 – C-Jugend
SG Steina-Schlüchttal – SG Todtnau          

Fußball – Ergebnisse
C-Jugend
SG Todtnau/Schö.  – SG Bergalingen   0:3

B-Jugend weiblich
SV Todtnau – SV Dogern     1:4
Am vergangenen Samstag spielten die 
B-Mädels vor heimischen Publikum 
gegen den Tabellendritten aus Dogern. 
Unseren Mädels war klar, dass das ein 
schwieriges Spiel wird. In der Anfangs-
phase fehlte uns die Zuordnung, so ga-
ben wir den Gegnerinnen zu viel Frei-
raum. Bereits nach 15 Minuten lagen wir 
mit 0:2 hinten. Doch unsere Mädels lie-
ßen den Kopf nicht hängen und kämpf-
ten weiter. So gelang es Magdi, in der 16. 
Spielminute den 1:2 Anschlusstreffer zu 
erzielen. Leider konnten die Mädels aus 
Dogern in der 23. Minute die Führung 
auf 1:3 ausbauen. Wir spielten konzen-
triert weiter und erarbeiteten uns noch 
die eine oder andere gute Torchance 
heraus. Mit einer kompakten Abwehr-
leistung ließen wir  fast keine Tormög-
lichkeit mehr zu. Kurz vor der Halbzeit-
pause hatte Finja Seybold noch eine gute 
Torchance, leider prallte sie in dieser Si-
tuation mit der gegnerischen Torhüterin 
und einer Abwehrspielerin zusammen 
und verletzte sich dabei, sodass sie nicht 
mehr weiter spielen konnte. 
Die zweite Halbzeit mussten unsere Mä-
dels ohne Auswechselspielerin durch-
halten. Sie machten dies super und ga-
ben den Gegnerinnen nicht viel Raum. 
Die Mädels kämpften alle zusammen 
und erspielten sich noch gute Tormög-
lichkeiten heraus. Zehn Minuten vor 
Schluss hatten die Mädels aus Dogern 
nochmal eine gute Torchance und erziel-
ten das 1:4. Trotz der Niederlage haben 
unsere Mädels eine super kämpferische 
Leistung gezeigt.

B-Jugend
SG Schönau/To. – SG Niederhof/Binz-
gen           3:3
Torschützen für die SG waren Tim Wiss-
ler, Luca Breimesser, dazu ein Eigentor 
der Gäste

A-Jugend
FC Tiengen – SG Todtnau/Schö.         2:1
Die A-Jugend-Spieler sind in der Be-
zirksliga angekommen. Als Tabellen-
schlusslicht beim Tabellenführer anzu-
treten ist eine schwierige Aufgabe. Mit 
dem Ziel, die Räume zuzuschieben und 
keine Pässe in die Spitze zuzulassen, ha-
ben wir es geschafft, Tiengen spielerisch 
einzugrenzen. Dennoch gerieten wir in 
der ersten Hälfte durch einen plazier-
ten Fernschuss und einen schnell vor-
getragenen Angriff 0:2 in Rückstand. 
In Hälfte 2 konnten wir die Gastgeber 
mehrfach in der eigenen Hälfte unter 
Druck setzen, hatten mehr vom Spiel, 
konnten nach vielen guten Chancen lei-
der nur ein Tor erzielen. Jonas Mutter 
setzte einen fulminanten Schuss aus 20 
m in den Winkel. Für Tabellenführer 
Tiengen war das das erste Gegentor der 
Saison, aber trotz Top-Leistung standen 
wir nach dem Spiel leider ohne Punkte 
da. Ein Aufwärtstrend ist aber deutlich 
zu erkennen.

Herren II
FC Hausen 2 – SV Todtnau 2              4:4
Das dritte Unentschieden in Folge ge-
lang der Zweiten beim FC Hausen 2. 
Durch jeweils zwei Tore von Matthias 
Waßmer und Pietro Mastropaolo lag 
man bis kurz vor Schluss in Führung, 
ehe man in der letzten Minute noch 
per Elfmeter den Ausgleich hinnehmen 
musste.
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